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eine
autobahn stakst,
hastig vierspurig,
auf langen
stelzen durch
das neblige
und dunkle
tal.
auf ihr
tobt´s. wagen
krickeln ihren
weg gen süden
auf den schwarzen
asphalt, abschlussleuchten
rot.

mutter reicht
eibrot und o-saft
nach hinten,
vater raucht,
summt leise.
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auf dem weg


